
Die landtäglichen Wahlen des Großgrundbesitzes sind leider bisher
größtentheils ohne Rücksicht auf die mannigfaltigen Interessen der ver¬
schiedenen Landestheile ausgefallen. Diese bedauerliche Einseitigkeit konnte
dadurch beseitiget werden, wenn alle Großgrundbesitzer zur Wahl er¬
scheinen und sich über eine gemeinschaftliche Canridatenliste einigten. In
diesem Sinne erlaubt sich das gefertigte Wahlcomite k. I. einzuladen, zur
Wahl am 1. Februar d. I. gewiß in Laibach zu erscheinen

und nach der unten folgenden Wahlliste zu wählen. Im Falle
unabweislicher Verhinderung ersuchen wir um Einsendung unterfertig¬
ten beiliegenden Vollmachtsblanquets sammt Legitimationskarte.

Laibach 15. Jänner 1867.

Das Nationale Wahlkomite für das Herzogthum Krain.

Candidatentiste:
1. Gustav Graf Auersperg.
2. Josef Graf Barbo.
3. Anton Dolenz von Präwald.
4. Anton Ritter von Gariboldi.
5. Seifried Graf Lichtenberg.
6. Victor Ruard.
7. Carl Rudesch.
8. Fidelis Terpinz.
9. Friedrich Vilcher.

10. Anton Freiherr von Zois.

Sollte einer oder mehrere der Vorgemerkten schon in einer Stadt¬

oder Landgemeinde zum Abgeordneten gewählt sein, so sind an deren

Stelle zu setzen:

1. Dechant Vincenz Vouk.
2. Ferdinand Narczuis Gozzani
3. Wilhelm Pelikan.
4. Eduard Schaffer.


